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Ludwig Erhard wusste: Wirtschaft ist – mindestens zur Hälfte – Psychologie. Das 

war der Boden für Deutschlands hervorragende Wirtschaftsentwicklung.

(News4Press.com) Die Bibel lehrt in ihrer Grundaussage, dass der Mensch gut ist, und das wir  ­ d. h. 

alle Leute – zuerst an das Gute im Menschen glauben sollen. 

Allerdings lehrt sie – besonders in Nehemia – auch, dass nur gute Planung, unter Berücksichtigung 

aller Faktoren, dazu führt, dass ‚ein Haus nicht auf Sand, sondern auf Felsen gebaut ’ ist. 

Was bedeutet das – unter anderem ­ in der Praxis und bezogen auf die derzeitige 

Wirtschaftssituation in Deutschland – oder auch weltweit? 

­ Herr Obama macht es grundsätzlich richtig: Er steht als Staatsoberhaupt für Optimismus. ‚Der Fisch 

fault immer am Kopf’ – sagt man. Wenn, wie in USA, also der Kopf gesund ist, kann er Kräfte 

mobilisieren, die sonst nicht zutage träten. Dass heißt nicht, dass damit alle Probleme automatisch 

gelöst sind, aber es heißt dass alles besser verläuft, als wenn dies anders wäre.

­ Man kann Schäffler nehmen, Porsche, oder auch andre. Ein Sprichwort sagt: ‚Viele Köche verderben 

den Brei’. Wenn man – unverschuldet, denn diese Krise war nicht vorhersehbar – in eine schlechtere 

Position kommt, als ursprünglich geplant, dann bleibt einem nichts anderes, als daraus dann das 

Beste zu machen. In den allermeisten Fällen – wenn sie ich total verblendet sind, was man nicht  ‚ad 

hoc’ annehmen dürfen sollte, sind auch die Leute, die in die Situation gekommen sind, die richtigen 

sie wieder zu ändern oder zu handeln, denn sie haben das Detailwissen.

Hier sagt die Bibel beispielsweise, dass  ‚Rettung durch viele Ratgeber’ kommt. Ich bin nicht sicher, ob 

es immer ein ‚Rat’ ist, der jetzt gegeben wird. 

Wenn von allem Seiten – oft ohne die Detailkenntnis bzw. den notwendigen Sachverstand ­ 

nachträglich anderes behauptet oder gefordert wird, kommt wieder ei Sprichwort zur Anwendung: 

‚Nachher weiß man alles besser’ 

Das prekäre ist, dass oft Schelte von Seiten kommt, die – nicht wenige wenigstens – offentsichtlich 

andere Interessen haben, als der Allgemeinheit (vom Arbeitnehmer bis zum Finanzminister) wirklich 

zu dienen. Wären sie selbst an entscheidender Stelle gewesen, würde sich in der (Welt­)Wirtschaft 

relativ wenig bewegen und Fortschritte wären seltener.

­ Die ursprünglichen Hauptverursacher der Krise (übrigens hatte beim Weltwirtschaftsgipfel 2008 

Dominique Strauss­Kahn bereits auf eine aus USA kommende große Weltkrise hingewiesen), die 

Banken, bremsen – trotz massiver Unterstützung seitens des Staates, die wirtschaftlichen 

Möglichkeiten. weil sie nur an ihre eigenen Interessen denken. 

­ Motto: Wie wird unser Unternehmen wieder gesund. Mittelständische Unternehmer in aller Welt 

sind aber auf die Kooperation der Banken angewiesen – und sie suchen (in den allermeisten Fällen) 

deren Hilfe mit guten Argumenten.

Es stünde den Banken besser zu Gesicht, wenn sie zwar kritisch hingucken – denn niemand kann 

sich seiner Verantwortung entziehen ­, auch die notwendigen Forderungen stellen (wie z. B. gut 

begründete zu erwartende Nachhaltigkeit von durchzuführenden Investitionen, warum. wie, wo, 

usw.), sich dann aber nicht den unternehmerischen Anliegen verschließen und neben  ‚dem 

Regenschirm’ auch noch eine ‚Traghalle’ zur Wetterfestigkeit verlangen. Das wesentliche Risiko trägt 

der Unternehmer ja bereits, investiert nicht selten sein ganzes Vermögen, sorgt für Arbeitsplätze 

und damit für Steuern, usw., usw.

Sorgfältige Analysen sind allerdings immer vonnöten, auf allen Seiten, aber unvorhersehbare Dinge 

sind eben so: ‚Unvorhersehbar’. Alles andere sollte – im besten biblischen Sinne – geprüft und getan 

werden

Mein Appell an alle: Mut, Planung, Durchführung – jeder wie er kann. Man (wer weiß nicht genau) 

sagte: ‚Wenn man es hätte besser machen können, war es nicht gut genug’ 

Michael Richter – Internationaler Marketing­ und Vertriebsberater – befasst sich seit mehr als 35 

Jahren mit der strategischen Marketingplanung und Vermarktung der verschiedensten 

Investitionsgüter und langlebigen Gebrauchsgüter auf allen 5 Kontinenten. Die daraus 

resultierenden Kenntnisse und Erfahrungen bietet er seinen weltweiten Kunden an und macht sie in 

Marketing und Vertrieb erfolgreicher> ­ insbesondere KMU. Daneben bietet er praktische 

Unterstützung, Coaching oder Firmenseminare an. 
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Ludwig Erhard wusste: Wirtschaft ist – mindestens zur Hälfte – Psychologie. Das war der Boden 

für Deutschlands hervorragende Wirtschaftsentwicklung.

(News4Press.com) Die Bibel lehrt in ihrer Grundaussage, dass der Mensch gut ist, und das wir  ­ d. h. 

alle Leute – zuerst an das Gute im Menschen glauben sollen. Allerdings lehrt sie – besonders in 

Nehemia – auch, dass nur gute Planung, unter Berücksichtigung aller Faktoren, dazu führt, dass ‚ein 

Haus nicht auf Sand, sondern auf Felsen gebaut’ ist. Was bedeutet das – unter anderem ­ in der P ...

Strategisches Marketing, Rezession und begrenzte Ressourcen

In einer Rezession ist es wichtig zwei Fliegen mit einer Klappe zu schlagen: Marketing 

keinesfalls zu vernachlässigen und dennoch auf die beste Verwendung der Ressourcen zu 

achten.

(News4Press.com) ‚Strategisches (WIKIPEDIA: planvolles Anstreben …) Marketing’ befasst sich mit 

der bestmöglichen Verbindung zwischen Marktpotentialen, Anforderungen der 

Märkte/Marktsegmente/Kunden und Möglichkeiten bzw. Fähigkeiten des Unternehmens. Besonders 

in rezessiven Wirtschaftsphasen bekommt dies eine neue Wertigkeit – und es kann zielgerichtet 

auch mit begrenzten Ressourcen betrieben wer ...

Marketing / Vertrieb: ‘Werte’ verkaufen 

Verkäufer stehen oft unter dem Druck über ihre Preise verhandeln zu müssen. Das gilt 

insbesondere für Investitionsgüter oder langlebige Gebrauchsgüter.

(News4Press.com) Oscar Wilde Zitat dazu: „Heute kennt man von allem den Preis und von nichts den 

Wert“ Es gibt eine Vielzahl von ‚guten Ratschlägen’ ­ wie z. B: Fragetechniken, Gegenargumentation, 

usw. – wie man mit Käufereinwänden hinsichtlich des Preises umgeht. Wichtiger aber scheint mir 

aber von der leidigen Preisdiskussion weg zu kommen, hin zu einer ‚Werte’­Diskussion. Was ist ein 

Wer ...

Evangelisation ProChristus, Bibel, Glaube, Fotos und mehr

Gottes Schöpfung ist das Hauptthema der Fotografin Marion Müller, Bellenberg/Bayern. 

(News4Press.com) Für die ProChrist­Veranstaltung in der kommenden Woche, an der sich auch die 

Liebenzeller Gemeinschaft, Illertissen, der sie seit 10 Jahren angehört, beteiligt, organisiert sie für 

ihre Gemeinde verschiedene Aktivitäten und wird ihr Archiv auch mit weiteren Fotos der 

Veranstaltungen ergänzen. Ihr Interesse für die Fotografie wurde vor nahezu 40 Jahren geweckt’. 

Zunächst unbewu ...

Wo ist sie denn nun – die Rezession ? 

Wichtige Wirtschaftsinstitute sprechen vom Niedergang des Exportes in Deutschland, während 

Bayern für 2008 die beste Exportstatistik seit Jahren vorlegt. 

(News4Press.com) VW präsentiert für das Autogeschäft 2008 glänzende Zahlen, sogar Porsche noch 

sehr akzeptable, und verschiedene Maschinenbauer auch; von Milliardenübernahmen – ob 

Energiesektor oder Pharmazie und anderen ­ kann man täglich in den Gazetten lesen. Was haben 

diese Firmen richtig gemacht und was machen andere also offensichtlich nicht oder zu wenig ? 

Milliardäre waren nicht immer M ...

Was lehrt uns – unter andrem – die derzeitige Weltwirtschaftskrise !? 

Abhängigkeit ist immer schlecht. Punkt.

(News4Press.com) Es war während eines Vortrages zum Thema ISO 9001, den ich im Oktober 1994 

in Vechta in Nordrhein­Westfalen halten durfte. Damals war Herr Lopez bei VW ‚der große Zampano’ 

und sorgte auf Biegen und Brechen dafür, die Beschaffungskosten zu reduzieren und gleichzeitig die 

Qualität zu erhöhen. Es stellte sich im Laufe der Diskussion die Frage was zu tun sei, wenn der 

Preisdruck s ...

Marketing macht den Unterschied – gerade bei Investitionsgütern 

Kunden kommen nicht [oder wenigstens selten] ganz von alleine. Nur zielgerichtete und 

konsequente Marketingbemühungen auf allen verfügbaren Märkten, allen verfügbaren Wegen 

und mit herausragendem Kundennutzen bringen Wachstum und Stabilität.

(News4Press.com) Nach wie vor gilt das ‚AIDA’­Prinzip: A = Attention = Aufmerksamkeit erregen, I = 

Interest = Neugier wecken, D = Desire = Wunsch nach Besitz erzeugen und A = Action = den 

potentiellen Kunden/Interessenten zur Aktion auffordern, d. h. UNS auf den verfügbaren Wegen 

anzusprechen. In rezessiven Phasen zeigt sich der Wert einer guten Marketingarbeit: Die 

Abhängigkeit von spezielle ...

Spanloses Trennen von Metallrohren ­ bis zu 80.000 Schnitte mit einem Messer 

Metallrohre müssen für die jeweilige Endverwendung meist auf Länge geschnitten werden. Je 

mehr Arbeitsschritte hierbei fortfallen, umso wirtschaftlicher wird die gesamte Produktion.

(News4Press.com) Das spanlose Trennen von Rohrabschnitten durch das ‚Reiß­/Brechverfahren’ ­ 

eine Entwicklung der Weerth Handling GmbH, Berg ­ bedeutet beispielsweise den Wegfall von 

Waschvorgängen. Damit können erhebliche Kosteneinsparungen realisiert werden, z. B. reduzieren 

von Arbeitszeit beim Transport, Eingabe der Rohrabschnitte in die Waschanlage, Entnehmen und 

erneutes Lagern. Aber auch ...

Strategisches Marketing ­ Einige Kontrollfragen 

Ein solides Wissen über Ihre Unternehmensziele ist die Basis einer erfolgreichen Marketing­

Strategie. Hier finden Sie einige der Fragen, denen Sie sich stellen müssen.

(News4Press.com) Michael Richter, Marketing­ und Vertriebsberatung international, Seekirch, 

verschafft sich anhand solcher erster Fragen einen groben Überblick über das bisherige Marketing 

eines Unternehmens: 1. Generelle Ziele * Was wollen Sie, bezogen auf Umsatz und Gewinn, in den 

nächsten drei Jahren ab heute erreicht haben? * Welche Vertriebswege wollen Sie dazu nutzen? 

* ...

KMU ­ Der Rezession trotzen  

Noch immer unterschätzen weite Teile der Mittelständler Deutschlands die sich bietenden 

weltweiten Chancen für ihre hohe Ingenieurkunst, insbesondere im Maschinenbau.

(News4Press.com) Der Mittelstand – als der tragende Wirtschaftsmotor in der europäischen Union, 

aber auch weltweit – nutzt die sich ihm bietenden internationalen Marketing­ und Vertriebschancen 

nach wie zu wenig. Dabei könnte dies für die einzelnen Unternehmen, wie auch für die gesamte 

deutsche Wirtschaft positive Gesamteffekte haben. Die Wirtschaft dreht sich weiter, wenn auch 

langsamer, aber ...
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Ludwig Erhard wusste: Wirtschaft ist – mindestens zur Hälfte – Psychologie. Das 

war der Boden für Deutschlands hervorragende Wirtschaftsentwicklung.

(News4Press.com) Die Bibel lehrt in ihrer Grundaussage, dass der Mensch gut ist, und das wir  ­ d. h. 

alle Leute – zuerst an das Gute im Menschen glauben sollen. 

Allerdings lehrt sie – besonders in Nehemia – auch, dass nur gute Planung, unter Berücksichtigung 

aller Faktoren, dazu führt, dass ‚ein Haus nicht auf Sand, sondern auf Felsen gebaut ’ ist. 

Was bedeutet das – unter anderem ­ in der Praxis und bezogen auf die derzeitige 

Wirtschaftssituation in Deutschland – oder auch weltweit? 

­ Herr Obama macht es grundsätzlich richtig: Er steht als Staatsoberhaupt für Optimismus. ‚Der Fisch 

fault immer am Kopf’ – sagt man. Wenn, wie in USA, also der Kopf gesund ist, kann er Kräfte 

mobilisieren, die sonst nicht zutage träten. Dass heißt nicht, dass damit alle Probleme automatisch 

gelöst sind, aber es heißt dass alles besser verläuft, als wenn dies anders wäre.

­ Man kann Schäffler nehmen, Porsche, oder auch andre. Ein Sprichwort sagt: ‚Viele Köche verderben 

den Brei’. Wenn man – unverschuldet, denn diese Krise war nicht vorhersehbar – in eine schlechtere 

Position kommt, als ursprünglich geplant, dann bleibt einem nichts anderes, als daraus dann das 

Beste zu machen. In den allermeisten Fällen – wenn sie ich total verblendet sind, was man nicht  ‚ad 

hoc’ annehmen dürfen sollte, sind auch die Leute, die in die Situation gekommen sind, die richtigen 

sie wieder zu ändern oder zu handeln, denn sie haben das Detailwissen.

Hier sagt die Bibel beispielsweise, dass  ‚Rettung durch viele Ratgeber’ kommt. Ich bin nicht sicher, ob 

es immer ein ‚Rat’ ist, der jetzt gegeben wird. 

Wenn von allem Seiten – oft ohne die Detailkenntnis bzw. den notwendigen Sachverstand ­ 

nachträglich anderes behauptet oder gefordert wird, kommt wieder ei Sprichwort zur Anwendung: 

‚Nachher weiß man alles besser’ 

Das prekäre ist, dass oft Schelte von Seiten kommt, die – nicht wenige wenigstens – offentsichtlich 

andere Interessen haben, als der Allgemeinheit (vom Arbeitnehmer bis zum Finanzminister) wirklich 

zu dienen. Wären sie selbst an entscheidender Stelle gewesen, würde sich in der (Welt­)Wirtschaft 

relativ wenig bewegen und Fortschritte wären seltener.

­ Die ursprünglichen Hauptverursacher der Krise (übrigens hatte beim Weltwirtschaftsgipfel 2008 

Dominique Strauss­Kahn bereits auf eine aus USA kommende große Weltkrise hingewiesen), die 

Banken, bremsen – trotz massiver Unterstützung seitens des Staates, die wirtschaftlichen 

Möglichkeiten. weil sie nur an ihre eigenen Interessen denken. 

­ Motto: Wie wird unser Unternehmen wieder gesund. Mittelständische Unternehmer in aller Welt 

sind aber auf die Kooperation der Banken angewiesen – und sie suchen (in den allermeisten Fällen) 

deren Hilfe mit guten Argumenten.

Es stünde den Banken besser zu Gesicht, wenn sie zwar kritisch hingucken – denn niemand kann 

sich seiner Verantwortung entziehen ­, auch die notwendigen Forderungen stellen (wie z. B. gut 

begründete zu erwartende Nachhaltigkeit von durchzuführenden Investitionen, warum. wie, wo, 

usw.), sich dann aber nicht den unternehmerischen Anliegen verschließen und neben  ‚dem 

Regenschirm’ auch noch eine ‚Traghalle’ zur Wetterfestigkeit verlangen. Das wesentliche Risiko trägt 

der Unternehmer ja bereits, investiert nicht selten sein ganzes Vermögen, sorgt für Arbeitsplätze 

und damit für Steuern, usw., usw.

Sorgfältige Analysen sind allerdings immer vonnöten, auf allen Seiten, aber unvorhersehbare Dinge 

sind eben so: ‚Unvorhersehbar’. Alles andere sollte – im besten biblischen Sinne – geprüft und getan 

werden

Mein Appell an alle: Mut, Planung, Durchführung – jeder wie er kann. Man (wer weiß nicht genau) 

sagte: ‚Wenn man es hätte besser machen können, war es nicht gut genug’ 

Michael Richter – Internationaler Marketing­ und Vertriebsberater – befasst sich seit mehr als 35 

Jahren mit der strategischen Marketingplanung und Vermarktung der verschiedensten 

Investitionsgüter und langlebigen Gebrauchsgüter auf allen 5 Kontinenten. Die daraus 

resultierenden Kenntnisse und Erfahrungen bietet er seinen weltweiten Kunden an und macht sie in 

Marketing und Vertrieb erfolgreicher> ­ insbesondere KMU. Daneben bietet er praktische 

Unterstützung, Coaching oder Firmenseminare an. 
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Wer ...

Evangelisation ProChristus, Bibel, Glaube, Fotos und mehr
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Qualität zu erhöhen. Es stellte sich im Laufe der Diskussion die Frage was zu tun sei, wenn der 
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und mit herausragendem Kundennutzen bringen Wachstum und Stabilität.

(News4Press.com) Nach wie vor gilt das ‚AIDA’­Prinzip: A = Attention = Aufmerksamkeit erregen, I = 

Interest = Neugier wecken, D = Desire = Wunsch nach Besitz erzeugen und A = Action = den 

potentiellen Kunden/Interessenten zur Aktion auffordern, d. h. UNS auf den verfügbaren Wegen 

anzusprechen. In rezessiven Phasen zeigt sich der Wert einer guten Marketingarbeit: Die 

Abhängigkeit von spezielle ...

Spanloses Trennen von Metallrohren ­ bis zu 80.000 Schnitte mit einem Messer 

Metallrohre müssen für die jeweilige Endverwendung meist auf Länge geschnitten werden. Je 

mehr Arbeitsschritte hierbei fortfallen, umso wirtschaftlicher wird die gesamte Produktion.

(News4Press.com) Das spanlose Trennen von Rohrabschnitten durch das ‚Reiß­/Brechverfahren’ ­ 
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von Arbeitszeit beim Transport, Eingabe der Rohrabschnitte in die Waschanlage, Entnehmen und 

erneutes Lagern. Aber auch ...

Strategisches Marketing ­ Einige Kontrollfragen 

Ein solides Wissen über Ihre Unternehmensziele ist die Basis einer erfolgreichen Marketing­

Strategie. Hier finden Sie einige der Fragen, denen Sie sich stellen müssen.

(News4Press.com) Michael Richter, Marketing­ und Vertriebsberatung international, Seekirch, 

verschafft sich anhand solcher erster Fragen einen groben Überblick über das bisherige Marketing 

eines Unternehmens: 1. Generelle Ziele * Was wollen Sie, bezogen auf Umsatz und Gewinn, in den 

nächsten drei Jahren ab heute erreicht haben? * Welche Vertriebswege wollen Sie dazu nutzen? 

* ...

KMU ­ Der Rezession trotzen  

Noch immer unterschätzen weite Teile der Mittelständler Deutschlands die sich bietenden 

weltweiten Chancen für ihre hohe Ingenieurkunst, insbesondere im Maschinenbau.

(News4Press.com) Der Mittelstand – als der tragende Wirtschaftsmotor in der europäischen Union, 

aber auch weltweit – nutzt die sich ihm bietenden internationalen Marketing­ und Vertriebschancen 

nach wie zu wenig. Dabei könnte dies für die einzelnen Unternehmen, wie auch für die gesamte 

deutsche Wirtschaft positive Gesamteffekte haben. Die Wirtschaft dreht sich weiter, wenn auch 

langsamer, aber ...
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